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Installation KMS-Server 
Das vorliegende Beispiel zeigt die Installation des KMS Serverdienstes auf einem Windows 2012R2 Server. 

Installation W2012-R2 
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Installation des KMS-DIenstes 
Nach der Installation muss nun das Feature „Volumenaktivierungsdienste“ hinzugefügt werden: 

 

 



 
Mag. Gerald STACHL  
Department 4 
gerald.stachl@ph-noe.ac.at 

 

Pädagogische Hochschule Niederösterreich 
A 2500 Baden, Mühlgasse 67 

  +43 (0) 2252 88 570-0 
  www.ph-noe.ac.at 

 

 Vers. 1 24.09.2014 
 

 

 



 
Mag. Gerald STACHL  
Department 4 
gerald.stachl@ph-noe.ac.at 

 

Pädagogische Hochschule Niederösterreich 
A 2500 Baden, Mühlgasse 67 

  +43 (0) 2252 88 570-0 
  www.ph-noe.ac.at 

 

 Vers. 1 24.09.2014 
 

 

 



 
Mag. Gerald STACHL  
Department 4 
gerald.stachl@ph-noe.ac.at 

 

Pädagogische Hochschule Niederösterreich 
A 2500 Baden, Mühlgasse 67 

  +43 (0) 2252 88 570-0 
  www.ph-noe.ac.at 

 

 Vers. 1 24.09.2014 
 

 

 



 
Mag. Gerald STACHL  
Department 4 
gerald.stachl@ph-noe.ac.at 

 

Pädagogische Hochschule Niederösterreich 
A 2500 Baden, Mühlgasse 67 

  +43 (0) 2252 88 570-0 
  www.ph-noe.ac.at 

 

 Vers. 1 24.09.2014 
 

 

 



 
Mag. Gerald STACHL  
Department 4 
gerald.stachl@ph-noe.ac.at 

 

Pädagogische Hochschule Niederösterreich 
A 2500 Baden, Mühlgasse 67 

  +43 (0) 2252 88 570-0 
  www.ph-noe.ac.at 

 

 Vers. 1 24.09.2014 
 

 

Nach der Installation wird das Konfigurationstool für diesen Dienst aufgerufen (kann jederzeit über den 

Server-Manager  Tools  Volumenaktivierungstool wieder erfolgen). Hier muss der schuleigene KMS-

Key für Windows-Betriebssysteme eingetragen werden.  

Diesen Schlüssel erhält man im Edu-LDAP Portal: https://edu-ldap.bmukk.gv.at/?APP=MSACH_DOWNLOAD 

)  

https://edu-ldap.bmukk.gv.at/?APP=MSACH_DOWNLOAD
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Über dieses Portal haben berechtigte Personen (die Berechtigung erteilt der Direktor im DAV: 

https://www.ph-online.ac.at/ph-master/webnav.ini ) Zugriff auf die Lizenznummern und den Software-

Download 

 

 

https://www.ph-online.ac.at/ph-master/webnav.ini
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In diesem letzten Fenster des Assistenten werden Einstellungen zu Zeiträumen der KMS Aktivierung, zum 

Port des Dienstes (ACHTUNG: Hier muss der Standardport 1688 eingesetzt werden, da sonst die eigenartige 

Fehlermeldung „STATUS_SUCCESS“ erscheint) und für die Ausnahmeregelungen der Firewall  getroffen. 

Wenn der Server Teil einer AD Domäne ist, kann man aus dem Assistenten heraus auch den notwendigen 

DNS-Serverrecord erstellen lassen. Bei Verwendung anderer DNS-Server muss der DNS Eintrag händisch 

erstellt werden. 

Im vorliegenden Beispiel wurde der KMS Dienst auf dem Server mit dem DNS Namen „kms.brgg.at“ 

installiert. Im hier verwendeten Linux DNS (named) wird in das Zonenfile der Domäne (brgg.at) folgende 2 

Einträge gemacht (hervorgehoben): 

$ORIGIN brgg.at. 

$TTL 172800 ; 2 days 

_VLMCS._tcp  SRV 0 0 1688 kms.brgg.at. 

kms    A 10.0.0.10 

Der erste Eintrag definiert einen Dienst am Port 1688 am Server kms.brgg.at. Der zweite Eintrag liefert die 

DNS Übersetzung für diesen Server. Damit kann der KMS-Server im lokalen Netzwerk über DNS 

Informationen verteilt werden. 
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Alternativ kann man (auf allen Clients) mit dem Befehlt „slmgr.vbs –skms kms.brgg.at“ den 

Verweis auf den zu verwendenden KMS Server händisch setzen (falls kein lokaler DNS Dienst verwendet 

wird). Diese slmgr.vbs Befehle müssen aus einem CMD-Fenster mit Administrativen Rechten 
gestartet werden 

Konfiguration der KMS-Clients: 
 

Option1: Verteilung über DNS: 

Das ist die Standardeinstellung für den KMS Client. Mit dem Befehl „slmgr.vbs –dlv“ können aktuelle 

Information über den Lizenzierungsstatus nachgesehen werden:  
In der nachfolgenden Abbildung sieht man die Ausgabe des Befehls. Man kann erkennen, dass der KMS 
Eintrag via DNS erfolgt ist.  
 

 
 
Falls an dieser Stelle noch ein zuvor händisch eingetragener KMS Server steht kann man diesen mit 

„slmgr.vbs –ckms“ löschen.  
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In der durchgeführten Testinstallation am BRG Wr. Neustadt war danach aber noch immer via DNS (obwohl 
dort bereits auf kms.brgg.at eingestellt) der Eintrag kms.voyager.or.at vorhanden.  Der Client versucht hier 
immer noch den zuvor verwendeten KMS zu erreichen.  
Lösung: Der Tunnel zum KMS wurde getrennt (kms.voyager.or.at ist dann nicht mehr erreichbar). Danach 

wird die Aktivierung mit „slmgr.vbs –ato“ eingeleitet. Ein „slmgr.vbs –dlv“ zeigt nun, dass der neue 

KMS nun eingetragen ist. 

Option2:Direktes Eintragen der KMS Information 
 

Mit „slmgr.vbs –skms kms.brgg.at:1688“ wird der KMS-Server auf jeder Clientmaschine händisch 

gesetzt. Die Aktivierung kann jederzeit mit „slmgr.vbs –ato“ ausgelöst werden. 

 

 

Problembehebung: 
Der KMS-Serverdienst startet erst wenn mindestens 25 Windows-Client-Aktivierungsanfragen (oder 5 

Windows Server)  eingetroffen sind. Am Server kann man den aktuellen Status jederzeit mit „slmgr.vbs –
dlv“ ansehen. In der nachfolgenden Abbildung sieht man, dass die erforderliche Anzahl bereits 

überschritten wurde und der KMS Dienst nun die Clients aktiviert. 
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Je nach verwendeter Image-Lösung kann es passieren, dass die Anzahl der empfangenen Anforderungen 

nach jedem Aufruf auf einem Client („slmgr.vbs –ato“) steigt, aber die „Aktuelle Anzahl“ gleich bleibt. 

LÖSUNG: 

 Auf den Clients: „slmgr.vbs –rearm“ (und nachfolgendem Neustart) und danach   

   „slmgr.vbs –ato“ 
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KMS für Office 2013: 
 

Es empfiehlt sich am gleichen Server auch die KMS Aktivierung von Office 2013 und 2010 zu installieren 

(hier ist für die Funktion eine Mindestanzahl von 5 KMS Clients notwendig) 

siehe: http://technet.microsoft.com/en-us/library/dn385356%28v=office.15%29.aspx 

Für Office 2013 muss das “Microsoft Office 2013 Volume License Pack” heruntergeladen und installiert 

warden. (http://www.microsoft.com/de-de/download/details.aspx?id=35584) 

 

Nach der Installation wird das Konfigurationstool für den KMS Dienst wieder gestartet und der Office 2013-

Key (aus EDU-LDAP) eingetragen: 

http://technet.microsoft.com/en-us/library/dn385356%28v=office.15%29.aspx
http://www.microsoft.com/de-de/download/details.aspx?id=35584
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….. 

 Aktivierung für Office 2013 möglich (ab mindestens 5 Office Clients) 

Status am KMS Server: 

slmgr.vbs /dlv 2E28138A-847F-42BC-9752-61B03FFF33CD 

am Client: (im Verzeichnis c:\Program Files (x86)\Microsoft Office\Office14) 

cscript ospp.vbs /? 

 

Office 2010: 
 

Download des „Microsoft Office 2010 KMS Host License Pack“:  

 http://www.microsoft.com/de-de/download/details.aspx?id=25095 

http://www.microsoft.com/de-de/download/details.aspx?id=25095
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Die Eingabe der Lizenz an dieser Stelle hat hier nicht funktioniert, aber über das KMS-Tool konnte der Key 

dann erfolgreich eingegeben werden: 
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KMS für Office 2010 überprüfen: 

slmgr.vbs /dlv bfe7a195-4f8f-4f0b-a622-cf13c7d16864 

Am Client: 

c:\Program Files (x86)\Microsoft Office\Office14 

cscript ospp.vbs /act 

 

 

 


